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                                                                                                 Blicke auf das Turniergeschehen: 

                

 

 
       Rainer eröffnet die erste Runde. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 



 
                     Vellmars  Turnier-Akteure: 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 Klein  aber  Ohooo…. 
 
 
 
 

 
 
 

 
Und hier gibt es die verdiente Anerkennung: 
Zweiter Jugendpreis                                            
                                                                               Der geschützte Rathausvorplatz – ein idealer Turnierort.  
                                                                                       



 

 
Mit der holden Weiblichkeit ist nicht gut Kirschenessen… 
 

 
       Das Rezept für erfolgreiches Spiel: 
 
       Frank’s  Glatze lässt die Internet-     
       erprobten Ideen auf das Brett sprühen  
       und der grimme Blick kauft dem   
       Gegner den Schneid ab !  
        
 
 

 
                     Amazonen unter sich……  
 

 
     Favoritenschreck Makan machte heuer einen etwas               
     schlaffen Eindruck.   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   Kiebitze, eigentlich ein Schrecken für die 
   Akteure, hier feixen sie zwar, aber immerhin 
   doch diszipliniert lautlos !  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
                                             Hhmm…, 
eigentlich sieht die Eröffnung ganz gut 
aus,  oder hat der Bursche etwas in der 
Hinterhand ?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

    Nicht alle können gewinnen,  
    aber Spass hat es trotzdem gemacht ! 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Nordhessens beste Spieler haben gut 
Lachen, Rainer verteilt Preise aus einem  
Vierer-Fond an die vier Zweitplatzierten. 
Volker, mit dieser Kötze wollen wir dich           
aber nächstes Jahr nicht wieder sehen !  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                    

 
 
     Und auch Eberhard hatte wie im Vorjahr 
     Grund zur Freude, den zweite Senioren- 
     preis hat er sich mühevoll erkämpft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
                                                    G. Preuß 
 

 


